
Im Frauenausbildungszentrum in Tamale, Ghana, 
konnten 2022 die ersten 5 jungen Frauen ihre 
Ausbildung abschließen. Sie sind nun in einem 

praktischen Jahr, in dem sie weiterhin begleitet 
durch die Ausbilderinnen, in Betrieben und Ein-
richtungen weitere praktische Erfahrung sammeln. 
Dadurch sollen sie !t gemacht werden, um sich 
dann in den drei Ausbildungsbereichen Friseur/
Kosmetik, Schneiderei und Design sowie Kochen/
Backen selbständig machen können. Neu ihre 
Ausbildung begonnen haben sechs junge Frauen, 
die nun drei Jahre lang theoretisch und praktisch in 
diesen Bereichen unterrichtet werden. Fünf junge 
Frauen sind momentan im zweiten, acht im dritten 
Ausbildungsjahr.

NEUE LEBENSCHANCEN
Bischof Beka, der für den Bereich Tamale zuständig 
ist, berichtet von der positiven Wirkung, die das Aus-
bildungsprojekt hat: »Für diese jungen Frauen hat 
sich dadurch eine ganz neue Lebenschance eröffnet. 
Alle kommen aus schwierigen familiären Verhält-
nissen und hatten zuvor keine wirkliche Perspektive 
– außer eben zu versuchen, als Tagelöhnerinnen in 
den großen Städten oder gar im ›Sexgewerbe‹ ihren 
Lebensunterhalt zusammenzukratzen«. Nach der 

abgeschlossenen Ausbildung haben die Frauen nun 
gute Chancen, sich in Tamale oder der Umgebung 
entweder selbständig zu machen oder eine Arbeits-
stelle in einem einschlägigen Betrieb zu bekommen. 
Dadurch können sie auch ihre Familien unterstützen.

DER NEUBAU KOMMT LANGSAM VORAN
Leider haben die auch in Ghana sehr spürbaren 
Preissteigerungen (Energie, Baumaterialien, 
Arbeitslöhne) den Weiterbau des neuen Gebäudes 
für das Ausbildungszentrum verlangsamt. Die Decke 
über dem ersten Stockwerk konnte fertiggestellt 
und ein Tank zum Sammeln des Abwassers instal-
liert werden. Im Erdgeschoss sind nun alle Arbeiten 
abgeschlossen und der Stromanschluss ist herge-
stellt. So hoffen wir, dass mit unseren Zuwendun-
gen 2023 der Rohbau des zweiten Obergeschosses 
fertiggestellt und 2024 das neue Zentrum komplett 
eingeweiht werden kann.
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DER WEG ZUR SELBSTÄNDIGKEIT

1| Die sechs neuen Auszubildenden freuen sich auf ihre Berufsaus-

bildung und die Chancen, die sich dadurch ergeben.

2| Ab 2024 soll das neue Ausbildungszentrum allen drei Ausbildungs-

zweigen angemessene Schulungsräume bieten.

 »Das tägliche Lernen ist eine Inspiration für mich.  
   Ich habe die Möglichkeit, mich und  
  meine Fähigkeiten unter Anleitung auszuprobieren.« 
 Eine Absolventin des ersten Jahrgangs

GHANA

Fr!en und Mädchen


